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In der Zeit vom 16. bis 22. Juni

wurden beim Standesamt

Neunkirchen folgende Gebur-

ten, Eheschließungen und Ster-

befälle beurkundet. Die Geneh-

migungen der Veröffentlichung

liegen vor.

Geburten

13.06. Cano Amaro Karadeniz,

Schiffweiler; Frieda Roski, Lud-

wigsthal; 15.06. Chayenne Jo-

lie Schlander, Neunkirchen;

16.06. Emely Schwuchow,

Wellesweiler; 19.06. Amira

Irene Haubenthal, Neunkirchen;

20.06. Krister Elias Klink, Neun-

kirchen

Eheschließungen

16.06. Anika Arras und Chris-

tian Buschlinger, Neunkirchen;

Jutta Christine Hechler und

Georg Meiser, Furpach; 17.06.

Bianca Anita Nikolaus und

Manuel Schwender; Neun-

kirchen

Sterbefälle

15.06. Irmgard Haderstorfer

geb. Erz, Furpach, 71 J; 16.06.

Kurt Werner Ludwig, Neunkir-

chen, 91 J; Julius Otto Molter,

Neunkirchen, 93 J; 19.06. Inge

Karthein geb. Buß, Wiebelskir-

chen, 80 J; 22.06.16; Ingeburg

Anna Schmidt geb. Cieslicki,

Ludwigsthal, 77 J

Standesamt

Gratulationen
Oberbürgermeister Jürgen Fried

und der zuständige Ortsvor-

steher gratulieren:

Herrn Karl Müller

Nachtigallenweg 71,

66538 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 30. Juni

Herrn Raimund Augustin

Im Katzentümpel 1 B,

66540 Neunkirchen,

103. Geburtstag am 1. Juli

Eheleute

Agatha und Manfred Gaes

Ringstraße 42,

66538 Neunkirchen,

50. Hochzeitstag am 1. Juli

Herrn Adolf Anken

Im Katzentümpel 1 B,

66540 Neunkirchen,

92. Geburtstag am 2. Juli

Kurz + Knapp
Reihengräber

Nach dem 30. Juni 2016 werden

auf den Friedhöfen Zentralfriedhof

Furpach, Wellesweiler, Frankenfeld-

straße, Kohlhof, Ludwigsthal, Wie-

belskirchen, Hangard und Münch-

wies alle Reihengräber und Urnen-

reihengräber, die vor dem 31.

Dezember1990 belegt wurden,

komplett abgeräumt. Eine Ver-

längerung des Nutzungsrechtes an

diesen Gräbern ist nicht möglich.

Öffnung Friedhöfe

Die Friedhofsverwaltung teilt mit,

dass vom 1. Juli bis 30. September

die Friedhöfe der Kreisstadt Neun-

kirchen von 8 bis 20 Uhr geöffnet

sind. Außerdem können die Fried-

höfe  donnerstags von 8 bis 18

Uhr und sonntags von 9 bis 14

Uhr von Berechtigten befahren

werden.

Biomüllabfuhr

Am Freitag, 8. Juli, fällt die Bio-

müllabfuhr aus. Sie wird auf Don-

nerstag, 7. Juli, vorverlegt. Die

Bürger werden gebeten, die Müllge-

fäße ab 6 Uhr zur Abfuhr bereitzu-

stellen.

Geschlossen

Am Freitag, 8. Juli, ist der Zentrale

Betriebshof Neunkirchen wegen

einer Gemeinschaftsveranstaltung

geschlossen.

Grünschnittannahme

Bis einschließlich Oktober gelten

für den städtischen Grünschnitt-

annahmeplatz die Sommeröff-

nungszeiten:

Mo, Mi, Fr: 14 bis 18 Uhr

Sa: 8 bis 16 Uhr

Letzter Einlass bis 10 Minuten vor

Schließung!

Die Abgabe von Grünschnitt kann

nur gegen Vorlage der Anlieferbe-

rechtigung erfolgen. Das Personal

ist angewiesen, ansonsten keine

Anlieferungen anzunehmen. Da die

Kompostierung der angenommen-

en Materialien nicht vor Ort stattfin-

det, kann auf der Anlage keine Aus-

gabe von Kompost erfolgen.

Bürgerstammtisch

Am 21. Juli um 18 Uhr treffen sich

die Ehrenamtler des „Bürgerstamm-

tisches Unterstadt“ zu ihrer nächs-

ten Sitzung in der Gaststätte

Lämmerhof, Wellesweilerstraße

142. An diesem Tag planen die

Bürgerinnen und Bürger der

Unterstadt weitere Aktionen für ein

sauberes Neunkirchen im zweiten

Halbjahr 2016. Die regelmäßigen

Treffen sind offen für alle Bürger,

die sich ehrenamtlich engagieren

möchten. Weitere Informationen:

Stadtteilbüro Neunkirchen unter

Telefon 06821-919232.

Die Mitglieder des Stadtrates

haben in der letzten Sitzung

einige grundlegende Entschei-

dungen für Projekte getroffen,

bei denen die Zusammenarbeit

in der Stadt im Mittelpunkt

steht.

So haben die Ratsmitglieder sich

einstimmig dafür entschieden,

d a s s  d i e  Ve r wa l t u n g  d e n

Kooperationsvertrag mit dem

Caritasverband Schaumberg-Blies

e.V. erneuert. Dabei geht es um

die Fortführung des Projektes

„Sprungbrett für Eltern und Kinder“

in Neunkirchen. Ziel dieser Maß-

nahme ist die Verbesserung der

Situation von Kindern beim Über-

gang vom Kindergarten zur Schule.

Die Kreisstadt trägt mit dem neuen

Kooperationsvertrag rund 55

Prozent der Kosten in Höhe von

rund 38.000 Euro. Die anderen

Anteile tragen der Caritasverband

und der Landkreis Neunkirchen.

Einstimmig wurde auch für den

Abschluss eines neuen Koopera-

tionsvertrages mit der Neuen

Arbeit Saar gGmbH gestimmt.

Dabei geht es um die Unter-

haltung von Hütten- und Gruben-

weg. Mit dieser Maßnahme sollen

15 Teilnehmer ihre Chancen für

den ersten Arbeitsmarkt  verbes-

sern. Nach ausführlicher Debatte

hat der Rat mit großer Mehrheit

dafür gestimmt, zum 1. August die

Elternbeiträge in städtischen

Kindertageseinrichtungen für das

Kindergartenjahr 2016/2017

anzupassen (Siehe Amtliche

Bekanntmachungen).  In den

städtischen Einrichtungen sind im

Moment 771 Kinder angemeldet.

Für rund 46 Prozent wird der

Elternbeitrag vom Landkreis ganz

oder tei lweise übernommen.

Es war zudem rechtlich notwen-

dig, die Direktvergabe eines

öf fentl ichen Dienstleistungs-

auftrages an die Neunkircher

Verkehrs GmbH durchzuführen.

Dafür hat sich der Rat einstimmig

ausgesprochen.

Einstimmigkeit herrschte auch bei

der beschlossenen Änderung des

Bebauungsplanes Nr. 98 Welles-

weilerstraße/Wilhelmstraße. Mit

dem Erlass einer Veränderungs-

sperre soll in diesem Bereich die

Ansiedlung von Rot-Licht-Gewer-

ben verhindert werden.

Mehrheitlich hat sich der Stadtrat

gegen die Einführung von Urnen-

stelen auf Neunkircher Friedhöfen

ausgesprochen.

Zusammenarbeit
Entscheidungen im Stadtrat

Oberbürgermeister Jürgen Fried

setzt sich für den Erhalt der Bosch-

Arbeitsplätze und des Bosch-

Standortes in Neunkirchen ein.

Dazu hat Fried jetzt den Ge-

schäftsführer der Robert Bosch

GmbH, Dr. Volkmar Denner, per-

sönlich angeschrieben.

Ein ähnliches Schreiben ging an

die  saar ländische Minis ter -

präsidentin Annegret Kramp-

Karrenbauer und an die Stellver-

tretende Ministerpräsidentin Anke

Rehlinger.

Fried stellt in den Schreiben

heraus, dass in Neunkirchen rund

100 Arbeitnehmerinnen und Ar-

beitnehmer von der Arbeitslos-

igkeit betroffen seien, falls das

Werk der  Bosch Emiss ions

Systems schließt.

An den Geschäftsführer richtet

Fried den Appell, das Unter-

nehmen möge ihr Werk in Neun-

kirchen nicht aufgeben. Vielmehr

solle Bosch durch die Ansiedlung

neuer Produktionen bzw. durch die

Verlagerung von Produktions-

stätten die Arbeitsplätze vor Ort

erhalten.

Dafür  möge s ich auch d ie

saarländische Regierung bei den

demnächst stattfindenden Ge-

sprächen mit der Firma Bosch

einsetzen.

Bosch soll bleiben
Appell an Geschäftsführung und Landesregierung

Rasen, Gehölze und Bäume, aber

auch Wildkräuter sind in ihrem

Wachstum durch die gegenwär-

tige Witterung so stark begünstigt,

dass der normale Pflegerhythmus

nicht mehr ausreicht, um das ge-

wohnte Erscheinungsbild der

städtischen Grünflächen sicherzu-

stellen. Die Mitarbeiter des Zentra-

len Betriebshofes geben ihr Bestes.

Doch der gewohnte Standard kann

derzeit nicht überall gehalten wer-

den. Die Stadt ist bemüht, die

Pflegerückstände baldmöglichst

aufzuholen .  Vorrang haben

zunächst die Bereiche, in denen

die Gewährleistung der Verkehrs-

sicherheit erforderlich ist. Die

Mithilfe der Bürger in der Unter-

haltung der Grünanlagen ist jeder-

zeit willkommen. So könnte zum

Beispiel Unkraut in Beeten und

Baumscheiben vor der eigenen

Haustür entfernt werden. 

Grünflächenpflege

Das Neunkircher Stadtfest war in

diesem Jahr ein toller Erfolg bei

zwei Tagen Sonnenschein und

einem Tag Regen.

Sehen und gesehen werden hieß

es an den 140 Ständen und beim

Programm an den drei Bühnen.

Oberbürgermeister Jürgen Fried

eröffnete am Freitag  das Fest

gemeinsam mit Karl-Ferdinand

Freiherr von Stumm-Halberg.

Genauer gesagt mit  Nils Hollen-

dieck, dem  Stumm-Darsteller aus

„STUMM. Das Musical“, welches

das Musical Projekt Neunkirchen

ab dem 26. August  bis zum 4.

September acht Mal in der

Gebläsehalle präsentieren wird.

„STUMM. Das Musical“  erzählt

eine spannende Geschichte über

Wohlstand, Armut, Liebe, Hass,

Neid und Intrige. „STUMM“ bietet

dabei Unterhaltung par excellence

in einer kompletten Neuinszenie-

rung. Auf dem Stummplatz präsen-

tierten rund 40 Teilnehmer zum

„Reinschnuppern“ die ersten

Songs des Musical -Hits des

Sommers. Dazu sollte man sich

jetzt schnell seine Karten sichern.

Tickets gibt es an allen bekannten

Vorverkaufsste l len oder auf

www.ticket-regional.de oder über

Tel. (0651) 9770777.

2 zu 1
„STUMM“ eröffnete Stadtfest

Seit über zwei Jahren ist Neunkir-

chen Hochschulstandort. Wirt-

schaftsministerin Anke Rehlinger

und Oberbürgermeister Jürgen Fried

nutzten die Gelegenheit und infor-

mierten sich bei der ASW - Berufs-

akademie Saarland e.V. über die

aktuelle Situation. Die Akademie-

leitung erläuterte die Entwicklung

der letzten Jahre und die neuesten

Studien- und Weiterbildungsmög-

lichkeiten. OB Fried begrüßte den

kontinuierlichen Ausbau bedarfs-

orientierter Angebote und die

Bedeutung der Ansiedlung der ASW

für den Standort Neunkirchen. „Die

ASW Berufsakademie stärkt

Neunkirchen als Bildungsstandort

in besonderem Maße. Gerade die

jungen Studierenden bringen

urbanes Leben in unsere Stadt. Sie

nutzen ihren Aufenthalt nicht nur

um Wissen zu erwerben, sie bring-

en Kaufkraft mit und es wäre zu

wünschen, dass einige auch ihren

neuen Wohn- oder Arbeitsstand-

ort hier finden. Nicht zuletzt mit

der Ansiedlung der ASW ist eine

bauliche Abrundung und qualita-

tive Aufwertung der westlichen

Innenstadt gelungen“. Dies unter-

streicht auch Ministerin Anke

Rehlinger: „Die ASW - Berufsakade-

mie Saarland e.V. hat sich mit ihren

attraktiven dualen Studiengängen

und der Vielzahl an Aus- und Weiter-

bildungsmöglichkeiten für Studieren-

de, aber auch für Unternehmen im

Saarland und darüber hinaus,

etabliert. Durch die Verbindung von

Theorie und Praxis bekommen die

Studenten eine fundierte Ausbil-

dung, die sie zu begehrten Nach-

wuchskräften macht. Und genau sie

sind die Zukunft eines starken

Wirtschaftsstandortes.“

Besuch der ASW

v.l. OB Fried, Ministerin Rehlinger, Prof. Dr. Metz, Prof. Dr. Kuhn, Prof. Dr. Hofbauer

Hochschulstandort Neunkirchen
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„STUMM“-Ensemble macht Lust auf mehr Musical.            Foto: Kreisstadt NK

Die saarländischen Kommunen

sollen sich bei ihren Kultur-

Programmen stärker abstimmen.

Das forderte jetzt Neunkirchens

Oberbürgermeister Jürgen Fried

i m  R a h m e n  d e r  S e n d u n g

SR 2-Kulturstreit „Kultur vor Ort -

Zwischen City -Marketing und

Ehrenamt?“, die in der Stumm-

schen Reithalle aufgezeichnet

worden ist.

Der Verwaltungschef diskutierte

mit dem Berliner Kulturwissen-

schaftler, Professor Dr. Dieter

Haselbach  über Fragen wie: „Gibt

es noch einen Spielraum für

Kulturangebote?“ oder „Ver-

schwenden Kommunen Steuer-

gelder,  indem al le dasselbe

anbieten?“ Haselbach unterstützte

den Vorschlag Frieds und ergänzte

ihn mit der Forderung nach einer

zielgerichteten Konzeption der

Kulturpolitik. Man müsse bei der

kulturellen Förderung im Saarland

weg vom Gießkannenprinzip. Dazu

bedürfe es eines Landesent-

wicklungsplanes für die kulturellen

Leuchttürme. Dies sei schwierig,

so Fried, zumal die eigenständige

Entscheidung der Kommunen über

ihre Kulturpolitik zu wahren sei.

Fried unterstrich dabei, wie wichtig

Kultur für die Stadtentwicklung

Neunkirchens ist.

In diesem Zusammenhang gab es

an diesem Abend durch den

Kulturexperten Haselbach und

Gäste in der Reithalle ausge-

sprochenes Lob für das Musical

Projekt Neunkirchens als sozio-

kulturelles Projekt.

Am Rande des Abends kündigte

der Oberbürgermeister zudem die

populärere Ausr ichtung der

Städtischen Galerie in Richtung

Mode und - wie bereits angeboten

 - in Richtung Fotografie an.

Gut für Neunkirchen
SR2 „Kulturstreit“ lobt Musical Projekt
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Kreisstadt Neunkirchen

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 05.07.2016, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des

Rathauses, Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung

des Finanzausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 14.06.2016

2 Ablauf der Haushaltswirtschaft

3 Kreditaufnahme 2016

4 Zustimmung zu über- und außerplanmäßigen Ausgaben

5 Anfragen der Ausschussmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 22.06.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung

Am Dienstag, dem 05.07.2016, 17 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung des Rechnungs-

prüfungsausschusses statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift

der Sitzung vom 08.09.2015

2 Bestellung eines Vorsitzenden

3 Abnahme des Jahresabschlusses 2014

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 20.06.2016

Fried, Oberbürgermeister

Bekanntmachung 

Am Mittwoch, dem 06.07.2016, 17 Uhr, findet in der Begegnungsstätte der Arbeiter-

wohlfahrt, Bgm.-Regitz-Straße 26, 66539 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffent-

liche Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Verpflichtung eines Mitgliedes

2 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über

den öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler 

am 08.06.2016

3 Wahl einer Ortsvorsteherin/eines Ortsvorstehers und einer stellvertretenden

Ortsvorsteherin/eines stellvertretenden Ortsvorstehers

4 Benennung einer Schriftführerin/eines Schriftführers und einer stellvertretenden

Schriftführerin/eines stellvertretenden Schriftführers

5 Anfragen der Ortsratsmitglieder

6 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

7 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

nicht öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Wellesweiler

am 08.06.2016

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen 23.06.2016

Der stv. Ortsvorsteher für den Stadtteil Wellesweiler

Steinmaier

Bekanntmachung

Am Donnerstag, dem 07.07.2016, 17.15 Uhr, findet im PR-Raum des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine öffentliche/nicht öffentliche Sitzung

des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen statt.

Tagesordnung:

Öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen am

16.06.2016

2 Aufstellung der 1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 45 „Grubenstraße”

in Neunkirchen: Beschluss zur Billigung des Entwurfes, zur öffentlichen Auslegung

und der parallelen Beteiligung der Behörden sowie Abstimmung mit den

Nachbargemeinden

3 Seniorenfeier 2016

4 Anfragen der Ortsratsmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Nicht öffentlicher Teil

6 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht

öffentlichen Teil der Sitzung des Ortsrates für den Stadtteil Neunkirchen am

16.06.2016

7 Verkauf eines Grundstücks

8 Anfragen der Ortsratsmitglieder

9 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 23.06.2016

Der Ortsvorsteher für den Stadtteil Neunkirchen

Fröhlich

Bekanntmachung

Am Mittwoch, dem 06.07.2016, 16.15 Uhr, findet im Sitzungszimmer 1 des Rathauses,

Oberer Markt 16, 66538 Neunkirchen, eine nicht öffentliche Sitzung des Ausschusses

für Planung, Umwelt- und Naturschutzangelegenheiten statt.

Tagesordnung:

Nicht öffentlicher Teil

1 Beschlussfassung über Einwendungen gegen die Niederschrift über die nicht 

öffentliche Sitzung am 15.06.2016

2 Wirtschaftsplan für den Stadtwald für das Forstwirtschaftsjahr 2016

3 Aufstellung der 1. Teiländerung des Bebauungsplanes Nr. 45 „Grubenstraße“ 

in Neunkirchen

4 Anfragen der Ausschussmitglieder

5 Mitteilungen und Verschiedenes

Kreisstadt Neunkirchen, 24.06.2016

Fried, Oberbürgermeister

Ausschreibung

Die Kreisstadt Neunkirchen schreibt die folgenden Leistungen öffentlich aus:

GGTS Am Stadtpark - Malerarbeiten

Nähere Informationen und kostenloser Download der Bewerbungsunterlagen unter

http://www.neunkirchen.de/ausschreibungen.html.

Neunkirchen, 25.06.2016

Fried, Oberbürgermeister

Amtliches

7. Nachtrag

zur Satzung für die städtischen Kindertageseinrichtungen

im Sinne des Saarländischen Kinderbetreuungs- und -bildungsgesetzes

(SKBBG) vom 18.06.2008

Aufgrund des § 12 des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes - KSVG - in der

derzeit geltenden Fassung hat der Rat der Kreisstadt Neunkirchen in seiner

Sitzung am 22.06.2016 folgenden Nachtrag zur Satzung für die städtischen

Kindertageseinrichtungen beschlossen:

Artikel 4

Die Anlage gemäß § 5 der Satzung für die städtischen Kindertageseinrichtungen

wird wie folgt geändert:

Regelkindergarten

für das erste Kind 109,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind   82,00 €

3. Kind 62,00 €

4. Kind 47,00 €

für den Besuch des Kindergartens

ausschließlich nachmittags je Kind

(gleicher Betrag wie 4. Kind) 47,00 €

Kindertagesstätten (Ganztagsbetreuung)

für das erste Kind 171,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 128,00 €

3. Kind   96,00 €

4. Kind   72,00 €

Kurze Ganztagsbetreuung (7 Stunden)

für das erste Kind 127,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind   95,00 €

3. Kind   71,00 €

3. Kind   53,00 €

Kindertagesstätten

(Altersgemischte Gruppen für Kinder von 7 Monate bis 6 Jahre)

für das erste Kind 235,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 176,00 €

3. Kind 132,00 €

4. Kind   99,00 €

Kinderhorte (nachmittags)

für das erste Kind  104,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 78,00 €

3. Kind 59,00 €

4. Kind 44,00 €

Kinderkrippen (mit sechsstündiger Betreuungszeit)

für das erste Kind 222,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 167,00 €

3. Kind 125,00 €

4. Kind   94,00 €

Kinderkrippen (mit zehnstündiger Betreuungszeit)

für das erste Kind 370,00 €

für die weiteren Kinder

2. Kind 278,00 €

3. Kind 209,00 €

4. Kind 157,00 €

FGTS Modell 3 (12.30 bis 17.00 Uhr)

für das erste Kind 60,00 €

Geschwisterermäßigung

für jedes weitere Kind 40,00 €

Ferienbetreuung an FGTS Modell 3

(für Kinder, die nicht das lange Angebot nutzen)

Für jedes Kind 30,00 €/Woche

Zusatzbetreuungsangebot an FGTS

(7.00 bis 7.45 Uhr oder 17.00 bis 18.00 Uhr)

für das erste Kind 30,00 €

für die weiteren Kinder 20,00 €

Artikel 5

Dieser Satzungsnachtrag tritt zum 01.08.2016 in Kraft.

Neunkirchen, 22.06.2016

Fried, Oberbürgermeister

Nach § 12 (5) des Kommunalselbstverwaltungsgesetzes (KSVG) in der derzeit

geltenden Fassung wird darauf hingewiesen, dass Satzungen, die unter

Verletzung von Verfahrens- und Formvorschriften dieses Gesetzes zustande

gekommen sind, ein Jahr nach der öffentlichen Bekanntmachung als von

Anfang an gültig zustande gekommen gelten.

Ausstellungen

Mo, 4. bis Fr, 8. Juli

Projektausstellung „Kreativ

gegen Aids“ des TGS BBZ NK

mit der Aids-Hilfe Saar e.V.

Rathaus Galerie, Oberer Markt 16

Kreisstadt Neunkirchen

bis Do, 14. Juli

„Reise-Impressionen”

von Elisabeth Bosslet

Galerie Künstlerkreis, Oberer Markt

Neunkircher Künstlerkreis

bis So, 14. August

„Netzwerke und Seilschaften”

Linolschnitte von S. Ostermann

Städtische Galerie im KULT

bis So, 8. Januar

„Neunkirchen 0.1- Perspektiven

zum Ende der Eisenzeit”

Hüttenstadt-Museum im KULT

Städtische Galerie Neunkirchen

Feste 

Sa, 2. Juli, 14 - 19 Uhr

Sommerfest Fliedner

Krankenhaus Neunkirchen

Theodor-Fliedner-Straße 12

Diakonie Kliniken Saarland

Sa, 2. und So, 3. Juli

21. Sommerfest des KKW

Wellesweiler

Grünanlage zwischen den

Sportplätzen Wellesweiler

Karnevals- und Kulturverein

Wellesweiler e.V.

Führungen/Vorträge

So, 3. Juli, 15 Uhr

Führung über den Neunkircher

Hüttenweg mit Marie-Louise

Augustin

Treffpunkt: Stummsche Reithalle

Kreisstadt Neunkirchen

Märkte

Mo, 4. Juli

Monatsmarkt

Stummplatz

Kreisstadt Neunkirchen

Sonstige

Mo, 4. Juli, 15.30 - 17 Uhr

Treffen der Alzheimer/Demenz

Selbsthilfegruppe

Tagesraum der psychiatrischen

Abteilung des Fliednerkrankenhauses

Seniorenbüro der Kreisstadt NK

Mo, 4. Juli, 18 Uhr

„Laufzeiten - die etwas andere

Art zu laufen“ Lauftreff

Bliespromenade 1

Momentum, Kath. Kirche NK

Di, 5. Juli, 18 Uhr

Monatsversammlung des

Pensionärvereins Heinitz

Pilsstube Heinitz

Pensionärverein Heinitz

Sport

Do, 30. Juni, 14.30 Uhr

Seniorenwanderung durch die

Barbara-Siedlung Kohlgrubenweg

Treffpunkt: Parkplatz Zoostraße

Veranstaltungen
30. Juni bis 6. Juli 2016

Änderungen vorbehalten

Die Eröffnungsausstellung des

Hüttenstadt-Museums Neun-

kirchen, die seit Dezember ver-

gangenen Jahres in den neu

eröffneten Räumen des „KULT.

Kulturzentrum Neunkirchen“ zu

sehen ist, wird bis zum 8. Januar

2017 verlängert. Die Ausstellung

„Neunkirchen 0.1“ widmet sich

mit einer Auswahl künstlerischer,

journalistischer und dokumentari-

scher Fotografien sowie ergänzen-

der Zeitzeugeninterviews dem

Ende des Neunkircher Eisenwerk-

es Anfang der 80er Jahre.

Präsentiert werden Werke des

bedeutenden Fotojournalisten

Robert Lebeck, des ehemaligen

„Stern“-Fotografen Hanns-Jörg

Anders sowie des renommierten

Grafikers Gerd Winner. Ebenso

ver treten sind Arbeiten von

Fotografen aus dem regionalen

Umfeld wie Willi Hiegel, Hans

Huwer, Werner Rauber und Ulrike

Zimmermann.

Erweitert wurde die Ausstellung

„Neunkirchen 0.1“ nun durch

regionale journalistische Beiträge.

Insbesondere Artikel des ehemali-

gen SZ-Redakteurs und Autors

Gerd Meiser beleuchten und

dokumentieren die Schließung des

Eisenwerkes. Eine eigens einge-

richtete Leseecke im Stil vergang-

ener Jahrzehnte lädt die Besucher

zum Verweilen, Lesen und Disku-

tieren ein. Geplante Filmvor-

führungen und Diskussionsrunden

im Herbst lassen die damaligen

Ereignisse, die einen entscheiden-

den Wandel in der Geschichte der

ehemaligen Hüttenstadt Neun-

kirchen eingeläutet haben, noch

einmal lebendig werden. Die

genauen Veranstaltungstermine

werden rechtzei t ig bekannt

gegeben.

Zu besichtigen ist die Ausstellung

„Neunkirchen 0.1 - Perspektiven

zum Ende der Eisenzeit“ zu neuen

Öffnungszeiten: Mi-Fr 10-18 Uhr,

Sa 10-17 Uhr und So/Fei 14-18

Uhr. Geschlossen ist die Ausstel-

lung am 24., 25., 31. Dezember

2016 sowie am 1. Januar 2017.

Ausstellung „Neunkirchen 0.1“ verlängert

Open-Air-Konzerte auf dem Stummplatz

Die Veranstaltungsreihe Neunkircher City Musik-Sommer lockt

mit einem abwechslungsreichen Programm in die Innenstadt.

Hier kann man sich vom Einkauf ausruhen, das gastronomische

Angebot auf dem Stummplatz erkunden oder einfach Lebenslust

pur genießen. Eintritt frei!

Am 7. Juli, 17 - 20 Uhr, gastiert „J.R. + The Screamers”

Schon bei den ersten Takten wird klar, mit welcher Power und

Leidenschaft J.R. + THE SCREAMERS ihre Songs zelebrieren.

Rock, Blues und Soul ist das Thema dieser Band, authentisch,

lustvoll und kompetent wird es dargestellt.

Die Titel sind geprägt von einer wirklichen Ausnahme-Stimme,

Kontrapunkt dazu ist die ständig lauernde Gitarre, die in ihren

Solospots die Stimmung der Songs perfekt transportiert.

Die Band versetzt die Zuhörer scheinbar mühelos in die Zeit

zurück, als die Giganten der Rockmusik die Hallen zum

Überkochen brachten.

Foto: J.R. + The Screamers


